
COMPOSITES 
UNITED 

[BILDUNG] MAGAZINE 35 

Fräsen für die Forschung 
Universität Augsburg erhält modernste Projektmaschine als Spende 

Zum Abschluss einer gemeinsamen For
schungsarbeit übergab die Hufschmied Zer
spanungssysteme GmbH dem Innovations
labor der Universität Augsburg einen Fräsen
Demonstrator. Die mit hochsteifen Achsen 
aus Carbon-Verbundwerkstoffen und Spezial
werkzeugen umgerüstete Portalfräsmaschi
ne entstand im Rahmen des Projekts MAI CC-
4fastMOVE. 

Gefördert wurde das MAI CC4fastMOVE vom 
Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie im Rahmen 
des Programms Campus Carbon 4.0, das maß
geblich durch den Spitzencluster MAI Carbon 
des Composites United e.V. (CU} koordiniert und 
strategisch begleitet wird. 

Maschine der nächsten Generation 

Bei dem Demonstrator handelt es sich um eine 
Portalfräsmaschine EiMa Gamma S, umgerüs
tet mit hochsteifen Achsen aus Carbonfaser
Verbundwerkstoffen und Spezialwerkzeugen 
für die Hochgeschwindigkeitsbearbeitung. 

Ein wichtiger Teil von MAI CC4fastMO'iE war 
die Integration von Zustandsüberwachungssys
temen in modifizierter Stahl-Hybridbauweise. 
Um die Funktionstüchtigkeit der Maschine im 
Betrieb zu gewährleisten und mögliche Ano
malien zu detektieren, wurde ein Netzwerk von 
74 Sensoren in der Maschine installiert. ,,Das ist 
natürlich für einen späteren wirtschaftlichen 
Betrieb viel zu viel, aber wir wollten herauszu
finden, wie viele Sensoren an welchen Stellen 
für die Überwachung notwendig sind," so Prof. 
Dr. Markus Sause vom Lehrstuhl für Mechanical 
Engineering der Universität Augsburg. 

Zum Erfolg des Projektes trug auch Leicht
bautechnologie maßgeblich bei, namentlich 
die innovative Hybridbauweise aus carbonfaser
verstärkten Komponenten und metallischen In
terfaces. ,,Der Einsatz von Carbonfasern in so 
großem Umfang ist für eine Werkzeugmaschi
ne ungewöhnlich", weiß HA-Projektleiter Prof. 
Dr.-lng. Andre Baeten. ,,Die Beschleunigungen 
und Verfahrgeschwindigkeiten dieser Hochleis
tungs-Bearbeitungsmaschine wurden erst 
durch die Faserverbundbauweise ermöglicht." 

Die Fertigung der hochpräzisen Carbonhyb
rid-Bauteile erfolgte bei den Carbon-Werken 
Weißgerber in Wallerstein mit einem neuarti
gen Verfahren. So wurden gleichzeitig Form-
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schluss-, Kraftschluss- und Klebeverbindungen 
im Bauteil möglich. 

Hochgeschwindigkeitsfräsen 

Im Projekt konnte bewiesen werden, dass High 
Speed Cutting (HSC) mit Drehzahlen über 
70.000 U/min eine höchst effiziente Composite
Bearbeitung mit hoher Oberflächengüte er
laubt. Dies ist etwa für die Luft- und Raumfahrt
sowie für die Automobilindustrie von großem 
Interesse. 

Durch das Projekt inspiriert, hat 
Hufschmied auch ein eigenes lnli
ne-Qualitätssicherungssystem auf 
den Markt gebracht: SonicShark 
überwacht die Zerspanung mit 
Hilfe von Körperschallsensoren. ■ 
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